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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie viele Kinder waren in den einzelnen Bezirken 

jeweils in den einzelnen Monaten der Jahre 2013, 2014, 

2015 und in den ersten 9 Monaten des Jahres 2016 für das 

Schulmittagessen angemeldet? 

 

Zu 1.: Hierzu liegen der Senatsverwaltung für Bil-

dung, Jugend und Wissenschaft keine detaillierten Zahlen 

vor. Die Ursache ist, dass die Teilnahme am Mittagessen 

auf der Basis unterschiedlicher Vertragsgrundlagen und -

partner erfolgt. Eine Zusammenstellung nach Bezirken 

und Kalenderjahren existiert nicht. Darüber hinaus erfolgt 

die Abrechnung des Mittag-essens über die bereitgestell-

ten Portionen und nicht über die Anzahl der am Mittages-

sen teilnehmenden Kinder.   

 

 

2. Wie viele Kinder wurden von ihren Erziehungsbe-

rechtigten jeweils in den einzelnen Monaten der Jahre 

2013, 2014, 2015 und in den ersten 9 Monaten des Jahres 

2016 vom Schulmittagessen abgemeldet und welche 

Gründe sind dem Senat hierfür bekannt? 

 

Zu 2.: Das Mittagessen für sich ist in der Ganztags-

schule der Primarstufe in der offenen Form (Offene Ganz-

tagsschule - OGB) keine einzelne buchbare oder zu kün-

digende Leistung, sondern ein Teil des Ganztagsangebo-

tes. Schülerinnen und Schüler, die sich an der Ganztags-

schule der Primarstufe in der gebundenen Form (Gebun-

dene Ganztagsschule - GGB) befinden, nehmen verpflich-

tend am Mittagessen teil. 

 

 

3. In wie vielen Fällen jeweils in den einzelnen Mona-

ten der Jahre 2013, 2014, 2015 und in den ersten 9 Mona-

ten des Jahres 2016 haben die Erziehungsberechtigten das 

Schulmittagessen nicht bezahlt? 

 

 

 

Zu 3.: Hierzu liegen der Senatsverwaltung für Bil-

dung, Jugend und Wissenschaft keine Zahlen vor. Auch 

hier ist die Ursache darin zu finden, dass die Abrechnung 

des Mittagessens mit unterschiedlichen Vertragspartnern 

erfolgt. 

 

 

4. Wie viele Schulmittagessen-Portionen wurden je-

weils in den einzelnen Monaten des Jahres 2014 und in 

den Monaten Januar bis September des Jahres 2016 in den 

einzelnen Bezirken bereitgestellt (bitte die Auflistung der 

Anlage 1 der Drs. 17/15633 fortführen)? 

 

Zu 4.: Eine Übersicht der Portionen ist in der „Anlage 

zur Frage 4.“ aufgeführt. 

 

 

5. Wie häufig wurde die „BuT-Leistung Schulmittag-

essen“ jeweils in den einzelnen Bezirken im Jahr 2015 

und in den ersten drei Quartalen des Jahres 2016 in An-

spruch genommen und wie begründet der Senat einen 

möglichen Anstieg der Inanspruchnahme (bitte die Auflis-

tung der Anlage 2 der Drs. 17/15633 fortführen)? 

 

Zu 5.: Eine Übersicht der Inanspruchnahme der „BuT-

Leistung Schulmittagessen“ ist in der „Anlage zur Frage 

5.“ aufgeführt. Diese zeigt, dass die Inanspruchnahme im 

Jahr 2015 im Vergleich zum Vorjahr gestiegen ist. Ein 

Grund ist, dass die „Leistungen für Bildung und Teilhabe 

(BuT-Leistung)“ einen höheren Bekanntheitsgrad bei den 

Eltern erreicht hat. 

 

 

6. Wie häufig wurde die „Härtefallregelung Schulmit-

tagessen“ jeweils in den einzelnen Bezirken im Jahr 2014 

(bitte unvollständige Auflistung der Anlage 3 der Drs. 

17/15633 vervollständigen), im Jahr 2015 und in den 

ersten drei Quartalen des Jahres 2016 in Anspruch ge-

nommen und wie begründet der Senat einen möglichen 

Anstieg der Inanspruchnahme? 
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Zu 6.: Eine Übersicht der Inanspruchnahme der „Här-

tefallregelung Mittagessen“ ist in der „Anlage zur Frage 

6.“ aufgeführt. Diese zeigt, dass die Inanspruchnahme 

gestiegen ist. Eine Ursache dafür ist die Sicherstellung der 

Teilnahme bzw. der Kostenbefreiung von Flüchtlingskin-

dern am Mittagessen über die Härtefallregelung Mittages-

sen.  

 

 

7. Unter welchen Umständen können Erziehungsbe-

rechtigte ihr Kind vom Schulmittagessen abmelden? 

 

Zu 7.: Die Aufnahme in die gebundene Ganztags-

grundschule setzt eine Verpflichtung der Erziehungsbe-

rechtigten voraus, ihr Kind am Mittagessen teilnehmen zu 

lassen. In der offenen Ganztagsgrundschule ist das Mit-

tagessen keine einzelne zu kündigende Leistung. 

 

 

8. Wie wird der Senat dafür Sorge tragen, dass alle 

Kinder an allen Ganztags-Grundschulen ein Mittagessen 

bekommen? 

 

 

Zu 8.: Das Land Berlin subventioniert das schulische 

Mittagessen im erheblichen Maße. Grundlage dafür ist, 

dass das Angebot eines Mittagessens als Teil des Bil-

dungsangebots im Ganztag im Schulgesetz für Berlin 

festgeschrieben ist. Des Weiteren sieht die Regelung der 

„Leistungen für Bildung und Teilhabe“ beim Schulmit-

tagessen einen Eigenanteil von 1,00 € pro Tag und Essen 

vor. Alle darüber hinausgehenden Kosten für das Schul-

mittagessen werden den BuT-Leistungsempfängerinnen 

und BuT-Leistungsempfängern erstattet. Als weitere 

Unterstützungsleistung macht die Härtefallregelung Mit-

tagessen eine zeitlich befristete Minderung oder Aufhe-

bung der Zahlung der Elternbeiträge für das Mittagessen 

möglich. 

 

 

Berlin, den 01. Dezember 2016 

 

 

In Vertretung 

 

Mark Rackles 

Senatsverwaltung für Bildung, 

Jugend und Wissenschaft 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 06. Dez. 2016) 



Fortführung der Auflistung der Anlage 1 der Drs. 17/15633 Stand: 09.02.2016 bzw. 08.11.2016
(KLR)

Mengenentwicklung Schulessen

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2015 176.245 204.371 162.339 243.076 153.507 161.075 220.721 130.961 42.226 222.502 149.851 219.662 2.086.536

2016 179.019 213.999 183.781 167.579 218.765 188.573 1.151.716

2015 184.513 148.475 184.869 139.971 146.752 201.362 119.987 39.700 208.779 139.820 202.400 153.348 1.869.976

2016 183.076 164.999 153.237 185.857 169.983 204.285 1.061.437

2015 243.181 185.948 240.834 182.966 170.564 253.492 165.287 65.532 263.139 191.800 223.945 42.640 2.229.328

2016 215.630 254.245 225.532 206.732 257.781 220.391 1.380.311

2015 162.896 165.173 141.976 159.662 158.980 144.199 184.018 79.656 81.015 173.990 152.558 180.184 1.784.307

2016 123.200 169.833 148.362 123.069 192.059 133.424 889.947

2015 75.550 90.491 85.481 103.829 79.518 80.432 108.650 40.268 66.508 100.290 76.438 109.971 1.017.426

2016 93.108 102.924 87.476 85.940 107.246 90.623 567.317

2015 135.586 114.030 139.575 107.591 109.790 146.527 85.791 50.770 153.984 111.845 143.963 110.725 1.410.177

2016 140.212 125.127 115.303 138.418 122.268 149.924 791.252

2015 126.423 132.891 113.984 133.635 128.073 117.118 143.622 62.333 63.011 165.987 112.271 171.984 1.471.332

2016 126.429 139.077 137.483 103.962 149.035 135.014 791.000

2015 136.503 127.000 143.676 140.268 143.108 141.500 177.189 70.156 45.395 153.261 114.752 190.038 1.582.846

2016 113.447 125.455 217.001 94.515 157.734 195.599 903.751

2015 114.004 144.387 120.417 146.830 115.104 113.898 154.818 101.858 44.991 158.410 118.090 157.628 1.490.435

2016 119.768 148.432 133.082 122.258 150.210 126.587 800.337

2015 151.545 125.508 151.689 117.891 120.797 164.577 106.256 67.971 159.822 119.683 166.596 117.416 1.569.751

2016 155.258 141.899 129.339 156.854 135.442 162.785 881.577

2015 114.825 147.549 124.920 151.885 118.014 116.889 162.549 105.824 50.111 169.713 126.498 163.772 1.552.549

2016 131.105 162.971 145.756 130.472 130.760 130.760 831.824

2015 120.773 105.323 120.827 100.609 88.231 124.991 90.106 31.896 103.983 85.518 88.870 101.657 1.162.784

2016 91.425 120.720 113.312 101.961 129.823 104.197 661.438

2015 1.742.044 1.691.146 1.730.587 1.728.213 1.532.438 1.766.060 1.718.994 846.925 1.282.964 1.792.819 1.676.232 1.719.025 19.227.447

2016 1.671.677 1.869.681 1.789.664 1.617.617 1.921.106 1.842.162 0 0 0 0 0 0 10.711.907

*) Das Jahr 2016 enthält die Angaben für das erste Halbjahr. 

� Die Übersicht enthält die Mengen folgender zusammengefasster Produkte:

    79434 - Schülerbeköstigung im offenen Ganztagsbetrieb der öffentlichen Schulen

    79918 - Subventionierung der Schülerbeköstigung im gebundenen Ganztagsbetrieb durch den öffentlichen oder privaten Träger außerhalb BuT

    80424 - Schülerbeköstigung für Berechtigte mit gültigem Berlinpass außerhalb des offenen Ganztagsbetrieb

� In der Regel erfolgt die Verbuchung von Mengen erst im Folgemonat, demensprechend werden z.B. die Mengen im Februar im März abgebildet. 
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Fortführung der Auflistung der Anlage 2 der Drs. 17/15633 Stand: 09.02.2016 bzw. 08.11.2016
(KLR)

BuT-Leistung Schulmittagessen (Produkt 80424)

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2015 30.365 33.313 25.238 35.945 23.143 26.770 37.826 17.409 1.425 38.765 23.693 42.369 336.261

2016 35.419 42.876 34.580 30.686 43.978 37.184 224.723

2015 25.626 19.585 24.789 17.502 20.104 26.491 13.352 1.162 27.576 15.571 28.162 19.626 239.546

2016 19.626 20.597 22.244 19.612 28.210 24.220 134.509

2015 15.843 6.453 8.163 6.162 6.664 8.635 3.888 508 9.959 5.884 9.000 640 81.799

2016 7.661 9.052 7.772 6.789 9.086 7.752 48.112

2015 31.072 23.163 19.527 23.711 20.747 18.370 23.824 11.618 10.649 21.364 21.999 26.812 252.856

2016 15.259 16.987 13.665 12.403 18.988 13.819 91.121

2015 9.228 5.869 15.381 11.863 9.048 9.758 16.323 3.898 366 12.095 5.256 10.731 109.816

2016 21.892 15.624 9.249 13.825 15.545 13.081 89.216

2015 2.478 1.514 2.177 1.553 1.950 2.641 916 65 3.104 1.681 2.856 2.125 23.060

2016 2.929 2.463 2.015 2.698 2.384 3.143 15.632

2015 9.172 8.300 9.972 9.837 8.185 10.806 7.424 12.276 2.598 12.569 3.514 17.725 112.378

2016 9.897 12.231 11.087 9.256 9.730 18.279 70.480

2015 50.171 22.526 52.085 27.692 48.017 53.322 48.104 35.261 7.422 34.600 40.542 73.603 493.345

2016 22.581 26.432 102.163 23.266 41.654 66.712 282.808

2015 9.672 7.217 5.246 6.896 4.855 5.076 7.042 3.087 334 7.936 4.827 7.854 70.042

2016 5.832 6.622 5.453 4.661 6.314 5.175 34.057

2015 10.095 9.234 10.359 6.193 11.386 16.514 1.340 3.544 13.717 3.189 16.898 5.277 107.746

2016 12.212 10.654 8.171 12.274 9.609 11.131 64.051

2015 10.524 9.715 7.369 9.369 6.946 7.641 10.057 4.548 808 12.309 7.153 11.083 97.522

2016 8.394 10.936 8.061 8.061 8.349 8.349 52.150

2015 11.049 13.707 11.889 13.940 10.124 11.237 19.047 6.883 544 15.873 9.804 16.416 140.513

2016 7.570 14.629 16.821 11.041 18.774 9.904 78.739

2015 215.295 160.596 192.195 170.663 171.169 197.261 189.143 100.259 78.502 181.836 173.704 234.261 2.064.884

2016 169.272 189.103 241.281 154.572 212.621 218.749 0 0 0 0 0 0 1.185.598

*) Das Jahr 2016 enthält die Angaben für das erste Halbjahr. 
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Fortführung der Auflistung der Anlage 3 der Drs. 17/15633

01.10.2016
Härtefallregelung Schulmittagessen (Titel 51404)

Mitte 8.136,94 2.896,63 23.511,24 36.713,36

Friedrichshain-Kreuzberg 0,00 13.911,92 10.973,62 38.428,05

Pankow 0,00 540,02 2.716,67 18.302,44

Charlottenburg-Wilmersdorf 0,00 237,19 0,00 0,00

Spandau 6.647,00 16.835,00 19.240,00 11.470,00

Steglitz-Zehlendorf 0,00 0,00 148,00 57,30

Tempelhof-Schöneberg 0,00 9.403,75 37.942,25 48.780,75

Neukölln 13.717,80 25.576,04 8.753,75 6.674,25

Treptow-Köpenick 0,00 2.634,00 299,00 476,00

Marzahn-Hellersdorf 0,00 2.535,69 3.518,91 3.274,15

Lichtenberg 853,75 1.234,75 10.840,85 20.702,73

Reinickendorf 3.829,94 6.664,06 5.095,45 1.813,40

Summe 33.185,43 82.469,05 123.039,74 186.692,43

Angaben über die Fälle im Einzelnen liegen der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft nicht vor.

2016
 (1. - 3. Quartal)

Anlage zur 6. Frage

Bezirk 2013 2014 2015
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